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Gibt es biblische numerische Verbindungen zu 2023 als Jahr der Entrückung und zu 2030 als 

das Jahr für die Wiederkunft von Jesus Christus auf die Erde? - Teil 6 

 
9. Die Tempelweihe im Tausendjährigen Friedensreich 

 
Kristi: 
Machen wir mit den Psalmen weiter. Psalm 30 ist ein Lied der Tempelweihe. 
Meine Theorie ist, dass wir am Ende des Jahres 2030 an Chanukka einen neuen Tempel weihen 

werden, nachdem Israel zur Sühne gekommen ist. 

 
Im 2.Buch Mose KAPITEL 30 ging es bei dem Bau des Altars ja auch um Sühne. 

 
Kristi: 

 
Psalmen KAPITEL 30, Verse 1-4 
1 Ein Psalm, ein Lied zur Tempelweihe, von David. 2 Ich will Dich erheben, o HERR, denn Du 

hast aus der Tiefe mich gezogen und meinen Feinden die Freude über mich vereitelt. 3 O 

HERR, mein Gott, ich schrie zu Dir (um Hilfe), da hast Du mir Heilung geschafft. 4 O HERR, 

Du hast meine Seele aus dem Totenreich heraufgeführt, hast mich am Leben erhalten, so dass 

ich nicht ins Grab bin gesunken. 

 
Stell Dir dazu vor, dass das Volk Israel den Vers 2 zu Jesus Christus sagt. Bevor Jesus Christus das 

tun kann, muss das Volk Israel im Totenreich gewesen sein. BIS JETZT ist es NICHT in Jesus 

Christus lebendig und nach dem göttlichen Gesetz tot. Gott wird die Gläubigen 3 ½ Jahre lang 

während der 7-jährigen Trübsalzeit in der Wildnis vor ihren Feinden bewahren. 

 
Psalmen KAPITEL 30, Verse 5-13 

5 Lobsinget dem HERRN, ihr Seine Frommen, und preist Seinen heiligen Namen!  6 
Denn Sein Zorn währt nur einen Augenblick, doch lebenslang (eine Ewigkeit lang) 

Seine Gnade: Am Abend kehrt Weinen als Gast ein, doch am Morgen herrscht 
Jubel. 7 Ich aber dachte in meiner Sicherheit: »Ich werde nimmermehr wanken!« 8 
O HERR, nach Deiner Gnade hattest Du fest meinen Berg gegründet; dann aber 
verbargst Du Dein Antlitz (während Jakobs Not, der 7-jährigen Trübsalzeit), und ich 
erschrak. 9 Da rief ich zu Dir, o HERR, und flehte zu meinem Gott: 10 »Was hast Du 
für Gewinn von meinem Blut, wenn zur Gruft (zur Unterwelt) ich fahre? Kann der 
Staub Dich preisen und Deine Treue verkünden? 11 O höre mich, HERR, und 
erbarme Dich mein, sei du, o HERR, ein Helfer!« 12 DU hast mir meine Klage in 
Reigentanz verwandelt, das Trauerkleid mir gelöst und mit Freude mich gegürtet, 
13 auf dass Dir meine Seele lobsinge und nicht schweige: O HERR, mein Gott, IN 
EWIGKEIT will ich Dir danken (Dich preisen)! 
 
Psalm 30 bringt zum Ausdruck, was die Juden am Ende zu Jesus Christus sagen 



werden, wenn Er nach der 7-jährigen Trübsalzeit zurück auf die Erde kommt. Sie 

werden im neuen Tempel im Haus des himmlischen Vaters neue Lobpreislieder 

singen. 
 

Aaron: 

Im letzten Vers heißt es deswegen ja auch, dass das gläubige Volk Israel dem HERRN 

bis in alle Ewigkeit danken wird. 

 

In Psalm 30, Vers 8 heißt es: „Dann aber verbargst Du Dein Antlitz (während Jakobs 

Not, der 7-jährigen Trübsalzeit), und ich erschrak.“ 
 
10. Jakobs Not 
 
2030 – 7 Jahre Jakobs Not = 2023. Und diese 7-jährige Trübsalzeit sowie die Erlösung 

durch Jesus Christus bei Seiner anschließenden Wiederkehr auf die Erde wird dann 

auch sinnigerweise in Jeremia KAPITEL 30 genau beschrieben. 

 
Jeremia KAPITEL 30, Verse 5-7 
5 Ja, so hat der HERR gesprochen: »Banges Geschrei vernehmen wir, Entsetzen 
voller Unheil! 6 Fragt doch nach und seht zu, ob auch ein Mannsbild in Kindesnöte 
kommen kann! Warum sehe ich denn alle Männer die Hände an die Hüften 
stemmen wie Frauen in Kindesnöten und alle Gesichter in Totenblässe verwandelt? 
7 Ach wehe! Gewaltig ist jener Tag, keiner ist ihm gleich! Und eine Zeit der Not ist’s 
für Jakob, doch er wird aus ihr gerettet werden!« 
 
Aber im selben KAPITEL 30 kündigt der himmlische Vater auch das Heil für Israel an 

und erklärt, warum Er Sein Volk züchtigen muss. Der Grund ist, weil die Juden Jesus 

Christus NICHT als ihren Messias angenommen haben. 

 

Jeremia KAPITEL 30, Verse 10-11 
10 »Du aber fürchte dich nicht, Mein Knecht Jakob« – so lautet der Ausspruch des 
HERRN –, »und lass dir nicht bange sein, Israel! Denn wisse wohl: ICH will dich 
erretten aus der Ferne und deine Kinder aus dem Lande ihrer Gefangenschaft; und 
Jakob soll heimkehren und in Ruhe und Sicherheit wohnen, ohne dass jemand ihn 
aufschreckt; 11 denn ICH bin mit dir« – so lautet der Ausspruch des HERRN –, »um 
dir zu helfen. Denn über alle Völker, unter die ICH dich zerstreut habe, will ICH 
völlige Vernichtung bringen; dich allein will ICH nicht völlig vernichten, sondern 
dich nur nach Gebühr (deiner Verschuldung entsprechend) züchtigen; denn ganz 
ungestraft will (kann) ICH dich nicht lassen.« 
 
Gott verspricht, dass Er alle Feinde Israels bestrafen wird und kündigt die Zeit des 

Tausendjährigen Friedensreichs an: 



 

Jeremia KAPITEL 30, Verse 18-24 
18 So hat der HERR gesprochen: »Nunmehr will ICH das Geschick der Zelte Jakobs 
wenden und Mich seiner Wohnungen erbarmen: Die Stadt soll auf ihrem Hügel 
wieder aufgebaut und die Königsburg (der Palast) in der alten Weise bewohnt 
werden! 19 Lobgesänge und der Jubel fröhlicher Menschen sollen wieder aus ihnen 
erschallen, und ICH will sie mehren, dass ihre Zahl nicht klein bleibt, und ICH will 
sie zu Ehren bringen, dass sie nicht länger verachtet sein sollen! 20 Jakobs Söhne 
sollen wieder zu Mir stehen wie vordem, und seine Volksgemeinde wird festen 
Bestand vor Mir haben; alle seine Bedränger aber werde ICH zur Rechenschaft 
ziehen! 21 Sein Machthaber (mächtiger Fürst; das wird Jesus Christus sein) soll aus 
ihm selbst stammen und sein Herrscher aus seiner Mitte hervorgehen, und ICH will 
ihm Zutritt zu Mir gewähren, dass Er Mir nahen darf; denn wer würde sonst wohl 
sein Leben daransetzen, um Mir zu nahen?« – so lautet der Ausspruch des HERRN. 
22 »So werdet ihr denn Mein Volk sein, und ICH will euer Gott sein.« 23 Wisset 
wohl: Ein Sturmwind des HERRN, Sein Grimm, bricht los und wirbelnde 
Windsbraut, auf das Haupt der Gottlosen fährt sie nieder! 24 Nicht nachlassen 
wird der lodernde Zorn des HERRN, bis Er’s vollbracht und die Gedanken Seines 
Herzens ausgeführt hat: Am Ende der Tage werdet ihr das schon erkennen!« 
 
Kristi: 

Wenn wir diese Recherchen machen, bekommen wir immer wieder gute Kommentare 

von Gläubigen, die dann selbst wieder etwas Neues herausgefunden haben. Das 

macht unsere Arbeit noch spannender. 

 

Aaron: 

 

Jesaja KAPITEL 30, Verse 18-24 
18 Darum wird der HERR damit zögern, euch Gnade zu erweisen, und darum wird 
Er davon absehen, sich euer zu erbarmen; denn ein Gott des Rechts ist der HERR: 
Wohl allen, die auf Ihn harren! 19 Ja du Volk in Zion, das in Jerusalem wohnt, du 
sollst nicht immerfort weinen! Gewisslich wird Er Sich dir gnädig erweisen auf 
deinen Hilferuf hin: Sobald Er ihn vernimmt, wird Er dich erhören. 20 Und der 
ALLHERR wird euch zwar DAS BROT DER DRANGSAL UND DAS WASSER DER 
TRÜBSAL reichen, aber deine Lehrer werden sich nicht abermals verbergen 
(müssen), sondern deine Augen werden deine Lehrer erblicken 21 und deine Ohren 
hinter dir den Zuruf vernehmen: »Dies ist der Weg, wandelt auf ihm!«, mögt ihr zur 
Rechten gehen oder zur Linken abbiegen.  22 Da wirst du dann deine mit Silber 
überzogenen Schnitzbilder und deine mit Gold bekleideten Gußbilder als unrein 
ansehen: wie etwas Ekelhaftes wirst du sie wegwerfen mit dem Zuruf: »Hinaus mit 
euch!« 23 Dann wird Er dir Regen geben für deine Aussaat, mit der du den Acker 
bestellt hast, und Brot als Ertrag deines Feldes, und zwar wird es saftig und 



nahrhaft sein. Deine Herden werden zu jener Zeit auf weiter Flur weiden, 24 und 
die Ochsen und Esel, die das Ackerland bearbeiten, werden gesalzenes Mengfutter 
fressen, das mit der Wurfschaufel und der Gabel geworfelt ist. 
 
Kristi: 
Das klingt nach einem Land, im dem Milch und Honig fließen, oder? 

 
Aaron: 

In diesem KAPITEL 30 ist nicht nur von der 7-jährigen Trübsalzeit die Rede, sondern 

auch davon, wie Jesus Christus danach zurück auf die Erde kommt, Gottes Volk und 

sein Land wiederherstellt, Assyrien bestraft und den Antichrist in den Feuersee wirft. 

 

Kristi: 

 
Jesaja KAPITEL 30, Verse 25-33 
25 Und auf jedem hohen Berge (Zion) und auf jeder ragenden Anhöhe wird es 
Bäche sprudelnden Wassers geben am Tage des großen Blutbades, wenn die 
Türme fallen; 26 und das Licht des Mondes wird so hell sein wie das Sonnenlicht, 
und das Licht der Sonne wird SIEBEN MAL so hell scheinen wie das Licht DER 
SIEBEN WOCHENTAGE zu der Zeit, wo der HERR den Schaden Seines Volkes 
verbindet und die ihm (von Ihm) geschlagene Wunde heilt. 27 Sehet, der HERR 
(Jesus Christus) kommt PERSÖNLICH aus der Ferne daher: SEIN Zorn lodert, und 
gewaltig ist Seine Erregung; Seine Lippen sind voll Grimms, und Seine Zunge ist wie 
fressendes Feuer; 28 Sein Atem gleicht einem flutenden Wasserstrom, der bis an 
den Hals reicht; – um die Völker in der Schwinge der Vernichtung zu schwingen und 
den Völkerschaften einen irreleitenden Zaum an die Kinnbacken zu legen. 29 Da 
werdet ihr Lieder anstimmen wie in der Nacht, in der man die Festfeier vollzieht, 
und euch von Herzen freuen wie die (Wallfahrer), die unter Flötenklang 
dahinziehen, um auf den Berg des HERRN zu gelangen, hin zum Felsen Israels. 30 
Dann wird der HERR Seine machtvolle (Donner-) Stimme hören lassen und Seinen 
Arm (Jesus Christus) zeigen, der NIEDERFÄHRT (also vom Himmel herabkommen 

wird) bei schnaubendem Zorn und mit verzehrender Feuerflamme, unter 
Wolkenbruch und Wetterguss und Hagelsteinen. 31 Denn vor der (Donner-) Stimme 
des HERRN wird ASSYRIEN erschrecken, wenn Er es mit dem Stecken schlägt; 32 
und sooft der (eiserne) Züchtigungsstab daherfährt, den der HERR auf ihn (es; 

Assyrien) niederfallen lässt, wird es geschehen unter Paukenschall und 
Harfenklang; und mit geschwungenem Arm kämpfend wird Er gegen sie streiten. 
33 Denn längst ist EINE GRÄUELBRANDSTÄTTE (der Feuersee) hergerichtet: Auch sie 
ist für den König (den Antichristen) bestimmt; tief und breit hat Er ihren 
Scheiterhaufen angelegt, mit Feuerung und Holz in Menge: Gleich einem 
Schwefelstrom setzt der Hauch des HERRN ihn in Brand. 
 



Beachte hier den Vers 30 in Kapitel 30 – eine doppelte Bestätigung für das Jahr 

2030? 

 

Das entspricht auch dem, was uns im Buch der Offenbarung Kapitel 19 über das 

zweite Kommen von Jesus Christus auf die Erde gesagt wird. 

 

Offenbarung Kapitel 19, Verse 11-21 
11 Dann sah ich den Himmel offenstehen und erblickte ein weißes Ross; Der auf 
ihm sitzende Reiter heißt ›Treu und Wahrhaftig‹; Er richtet und streitet mit 
Gerechtigkeit. 12 SEINE Augen aber sind (wie) eine Feuerflamme; auf Seinem 
Haupt hat Er viele Königskronen, und Er trägt an Sich (an ihnen) einen Namen 
geschrieben, den niemand außer Ihm Selbst kennt; 13 bekleidet ist Er mit einem in 
Blut getauchten Gewande (Mantel), und Sein Name lautet ›das Wort Gottes‹. 14 
Die himmlischen Heerscharen folgten Ihm auf weißen Rossen und waren mit 
glänzend weißer Leinwand angetan. 15 Aus Seinem Munde geht ein scharfes 
(spitzes) Schwert hervor, mit dem Er die Völker (nieder)schlagen soll, und Er wird 
sie mit eisernem Stabe weiden (Ps 2,9), und Er ist es, Der die Kelter des Glutweins 
des Zornes des allmächtigen Gottes tritt. 16 An Seinem Gewande (Mantel), und 
zwar an Seiner Hüfte, trägt Er den Namen geschrieben: »KÖNIG der Könige und 
HERR der Herren«. 17 Dann sah ich einen Engel in der Sonne stehen, der rief mit 
lauter Stimme allen Vögeln zu, die hoch oben am Himmel fliegen: »Kommt her, 
versammelt euch zu dem großen Mahle Gottes! 18 Ihr sollt Fleisch fressen von 
Königen, Fleisch von Kriegsobersten, Fleisch von Starken, Fleisch von Rossen und 
ihren Reitern, Fleisch von Leuten aller Art, von Freien und Sklaven, von Kleinen und 
Großen!« 19 Weiter sah ich das Tier und die Könige der Erde und ihre Heere 
versammelt, um mit Dem auf dem Ross sitzenden Reiter und mit Seinem Heer zu 
kämpfen. 20 Da wurde das Tier gegriffen (gefangen genommen) und mit ihm der 
Lügenprophet, der die Wunderzeichen vor seinen Augen getan und dadurch die 
verführt hatte, welche das Malzeichen des Tieres trugen und sein Bild anbeteten; 
bei lebendigem Leibe wurden beide in den Feuersee geworfen, der mit Schwefel 
brennt. 21 Die Übrigen aber wurden mit dem Schwerte getötet, das aus dem 
Munde des auf Dem Rosse sitzenden Reiters hervorging; und alle Vögel sättigten 
sich an ihrem Fleisch. 
 
Aaron: 

Und es passt perfekt zu dem, was Paulus schrieb in: 

 

2.Thessalonicherbrief Kapitel 2, Verse 8-10 
8 Dann erst wird der Gesetzlose (Frevler) offen hervortreten, den der HERR Jesus 
aber durch den Hauch Seines Mundes wegraffen und durch den Eintritt Seiner 
Ankunft vernichten wird, 9 ihn, dessen Auftreten sich als Wirksamkeit des Satans 
kundgibt durch alle möglichen Machttaten, Zeichen und Wunder der Lüge 10 und 



durch jede Art von Trug der Ungerechtigkeit (trügerische Verführung) für die, 
welche deshalb verlorengehen, weil sie die Liebe zur Wahrheit sich nicht zu Eigen 
gemacht haben, um ihre Rettung zu erlangen. 
 
Kristi: 

Assyrien und DER ASSYRER ist ein Hinweis auf den ANTICHRISTEN. Assyrien, in der 

Bibel auch „Assur“ genannt, ist eines der ältesten Reiche der Welt. In der Antike 

umfasste es große Teile der arabischen Halbinsel, des heutigen Irak, des Iran, der 

Türkei und Syriens. 
 

In mehreren prophetischen Büchern des Alten Testaments (vor allem in Jesaja, 

Daniel, Joel, Micha, Nahum und Zephanja) kommt DER ASSYRER DER ZUKUNFT vor, 

auch „König des Nordens“ genannt (s. Dan 11,40; in den vorhergehenden Versen 

sind damit jedoch verschiedene geschichtliche Könige Syriens gemeint). (Mehr zur 

Zukunft Assyriens – oder Assur – und den Assyrer kannst Du hier lesen: 

https://www.imglaubenleben.de/2019/der-assyrer-2/). Man bedenke auch, dass der 

von den Schiiten erwartete Messias Mahdi aus Syrien kommen wird. 

 

Und es heißt dazu zum Beispiel in: 

  

Jesaja Kapitel 10, Verse 24-27 
24 Darum hat Gott, der HERR der Heerscharen, so gesprochen: »Fürchte dich nicht, 
Mein Volk, das in Zion wohnt, vor DEM ASSYRER, wenn er dich mit dem Stock 
schlagen wird und seinen Stecken gegen dich erhebt wie einst die Ägypter! 25 
Denn nur noch eine ganz kleine Weile, dann ist Mein Grimm zu Ende, und Mein 
Zorn wendet sich zu ihrer Vernichtung.« 26 Dann wird der HERR der Heerscharen 
die Geißel gegen ihn (den Assyrer) schwingen, wie Er einst die Midianiter (9,3) am 
Rabenfelsen geschlagen hat, und wird Seinen Stab über das Meer ausstrecken und 
ihn erheben wie einst gegen die Ägypter. 27 An jenem Tage wird dann die Last des 
Assyrers von deinem Rücken weichen und sein Joch von deinem Nacken 
verschwinden. 
 

Aaron: 

Und in Jesaja Kapitel 31 ist dann von der Befreiung Jerusalems durch Jesus Christus 

die Rede: 

 

Jesaja Kapitel 31, Verse 8-9 
8 Und ASSYRIEN wird fallen durch das Schwert eines Nicht-Mannes (Jesus Christus), 
und das Schwert eines Nicht-Menschen (von Jesus Christus) wird es fressen; und 
ergreift es die Flucht vor dem Schwert, so werden seine Jünglinge (jungen Krieger) 
der Knechtschaft verfallen; 9 sein Fels aber wird vor Grauen vergehen, und seine 
Fürsten werden von den Fahnen weggeschreckt werden« – so lautet der Ausspruch 



des HERRN, der einen Feuerherd in ZION hat und einen Ofen in JERUSALEM. 
 

FORTSETZUNG FOLGT 

 

Mach mit beim http://endzeit-reporter.org/projekt/!* 

 
Bitte beachte auch den Beitrag In-eigener-Sache 


